
Mittwoch, 14. Oktober 2009

Rathaus Stadt Stuttgart, großer Sitzungsaal

Kardiovaskuläres Update 2009

Rathaus Stadt Stuttgart, großer Sitzungsaal

Marktplatz 1
70173 Suttgart

Anfahrt:
Stadtbahn: U1, U2, U4
Buslinie: 43, 44, 92

Es befindet sich ein Parkhaus
neben dem Rathaus

Veranstaltung

Wissenschaftliche Leitung:

In Zusammenarbeit mit:

Veranstaltungsort:

Prof. Dr. Th. Nordt
Prof. Dr. U. Sechtem

Klinikum Stuttgart
Robert-Bosch-Krankenhaus Stuttgart

Im Rathaus der Stadt Stuttgart
Großer Sitzungssaal
Marktplatz 1
70173 Stuttgart

Organisation:
dubb-service
www.dubb-service.de
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Stand bei Drucklegung

Die Veranstaltung wird unterstützt von:

Abbott Vascular Deutschland GmbH
35578 Wetzlar

Lilly Deutschland GmbH,
61350 Bad Homburg
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

das Kardiovaskuläre Update, die gemeinsame
Fortbildungsveranstaltung des Katharinenhospitals
im Klinikum Stuttgart und des Robert-Bosch-
Krankenhauses, hat sich als bedeutende
Fortbildungsveranstaltung für niedergelassene und
an der Klinik tätige Ärztinnen und Ärzte fest etabliert
und soll auch in diesem Jahr wieder, nun zum
siebten Mal, durchgeführt werden.

Das Programm greift praktische Fragen aus der
kardiovaskulären Medizin auf, die sich im klinischen
Alltag häufig stellen: Der den Kardiologen früher
unterstellte „okulomotorische Reflex“, d. h. eine
koronarangiografisch diagnostizierte Stenose führt
automatisch zu einer koronaren Intervention,
scheint nun umgeschwenkt zu sein zur generellen
Forderung nach einem Ischämie-Nachweis vor
koronarer Intervention. Hier ist eine ausgewogene
Positionsbestimmung erforderlich geworden. Der
perkutane und der transapikale Aortenklappen-
ersatz wird von zunehmend mehr Patienten
nachgefragt. Hier soll der aktuelle Stand dargestellt
werden. Drug eluting stents und neue Thrombo-
zytenfunktionshemmer wie das Prasugrel haben die
Möglichkeiten der Kardiologie erneut erweitert. Die
Fortbildung wird zeigen, in wieweit der klinische
Alltag sich dadurch ändern wird. Schließlich hat eine
früher selten, jetzt immer häufiger diagnostizierte
Herzerkrankung, das Tako-Tsubo-Syndrom
allgemeines Interesse erlangt. Ein guter Zeitpunkt,
um den aktuellen Wissensstand zu beleuchten.

Wir würden uns sehr freuen, wenn diese Themen-
auswahl auch in diesem Jahr Ihr Interesse geweckt
hat und wenn wir Sie am 14. Oktober im Stuttgarter
Rathaus begrüßen dürfen.

Prof. Dr. Th. Nordt Prof. Dr. U. Sechtem

Kardiovaskuläres Update 2009

Prof. Dr. Nordt
Prof. Dr. Sechtem

OA Dr. M.

OA Dr. Th.

OA Dr. S.

OÄ Dr.

Mittwoch, den 14. Oktober 2009
Im Rathaus der Stadt Stuttgart, großer Sitzungssaal

Moderation:

18:00 Uhr
Begrüßung und Einführung

18:15 Uhr
Koronare Interventionen heute:
Ist der Ischämie-Nachweis zwingend
notwendig?

18:40 Uhr
Herzklappenersatz ohne Operation:
Irrweg oder bald medizinischer Alltag?

19:05 Uhr
Sicherheit bei DES und
Thrombozytenfunktionshemmung:
Müssen wir wieder umdenken?

19:30 Uhr
Tako-Tsubo-Kardiomyopathie oder
„das Geheimnis gebrochener Herzen"

19:55 Uhr
Zusammenfassung und Schlusswort

20:15 Uhr Imbiss im Kollegenkreis

Prof. Dr. Nordt (KH)

Vöhringer (RBK)

Güthe (KH)

Hill (RBK)

A. Fabian (KH)

Prof. Dr. Sechtem (RBK)

Vorwort Programm Anmeldung

Die Veranstaltung ist von der
Landesärztekammer Baden-Württemberg

mit bewertet.3 Fortbildungspunkten
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Chefarzt

Abteilung für Kardiologie
Robert-Bosch-Krankenhaus Stuttgart

Ärztlicher Direktor

Klinik für Herz- und Gefäßkrankheiten
Klinikum Stuttgart - Katharinenhospital


